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Ämlkhlatt zur Laihllcher Zeitung Nr. 265.
Montag, den 17. Uovember 1884.

(4699-2) Lekrerftette. Nr. 706,
, An der zweiclasfigrn Volksschule in Honig»

>>nn ist die zweite ^ehrcrstclle mit dem Jahres»
»ehalte v»n 400 sl, in Erledigung qckommcn,

Vrwerber um diesen Posten haben ihre
Miirig documentierten Gesuche im vorgcschrie-
"nen Dienstwege

, b is 30. November l. I .
"nyer zu überreichen.
ic. F- l. Nezirlsfchulrath Rudolfswert, am
^> November 1884.
^ « l. k. Nezirlshauptmann als Vorsitzender:

Ekel ». p. ^

("70-2) KnnämaHun«. Nr. 10396.
. Es wird zur allgemeinen Kenntnis gc-
"acht, dass die Lieferung der Buchbinder»
° lb«i ten, dann die Veistcllung der erforde»
Mtn Wandkalender für die l. t. Finanz.
Erection, das l. l. Gcbiirenbemessungsamt, die
'-'- Etcuerlocal'Conunission^ das t. t. Landes«
aahlamt, da« l. k. Hauptsteueramt, das

l. l. Haufttz^ollamt und das t. l. Vatastral»
Mllpprnarchiv, sämmtlich in Laibach, dann das
Heften und Sigillicren der Gcsttllsrrgister für
dlc Zeit vom 1. Jänner 1885 bis 81. Dezem»
bcr 1887 aus Grundlage des diesfalls bestehen»
den Tarifes an den Bestbietenden zur Ve»
gebung gelangt.

Der erwähnte Tarif und die einzuhalten»
den Liefcrungsbcdingnisfc liegen im hieramt»
lichen Oelonomate zur Einsicht auf, und wer«
den daselbst auch allenfalls gewünschte weitere
Aufschlüsse ertheilt.

Schriftliche, mit einer 50 lr.'Stemvelma rle
versehene Offerte sind bis längstens

30, November 1884
bei dem Präsidium dieser t. l, Finanz»Direction
einzubringen und haben den gegenüber den
Ansätzen des Tarifs offerierten Prucenlual»
Nachlafs. in Buchstaben und Ziffern bestimmt
ausgedrückt, zu enthalten.

Laibach am 10. November 1884.
Von der l. l . Finanz»Direction für Kram.

" W ^ Kundmachung. Nr. 13549.
Vom t l OverlandeSgerichte für Eteiermarl, Kärnten nnd Krain in Graz werden über

"folgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Belastungsrcchtc aus d,c m dem neuen
'̂rundbuche für die nachbezeichneten Catastralgcmeindcn enthaltenen Liegenschaften alle diejenige»,

selche sich durch den Bestand oder die büchcrliche Rangordnung einer Eintragung m ihren Rechten
^rlekt erachten, aufgefordert, ihren Widerfpruch längstens bis Ende M a i 1885 bei
"m betreffenden l. s. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann. zu erheben,
"ldrigenfalls die Eintragungen die Wirkung arundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen daS Versäumen der Edletalfrist findet nicht statt; auch
'st eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzuläsfig.

^ Cat l lstra lgem«inde « e z i r l s g e r i c h t RathSbeschlufS vom

1 Moste Stein 1. Oktober 1884. g 12036

2 Bai INyrisch.Feistriz 1. Oktober 1834. Z, 12186

3 Et. Iodocl Krainburg 8. Oktober 1884. I . 12303

4 Etubenc Laa« 8. Oktober 1884, g. 12307

b Nunarsto Laa» lb. Oktober 1884. I . 12488 i

° dotavlje Uack l5, Oktober 1884. g . 12495

" Lutna Lack 15. Oktober 1884, I . 12496

3 Kraxen ltgg 15. Oktober 1884. g. 12586 !

9 Ravue Laas 22. Oktober 1834, I . 12 769

l0 Blatna Vrezovlca Oberlaibach 29. Oktober 1834, Z. 13047

U Vulovica Sittich 29. Oktober 1884. g. 1312« i

12 Vodi« Gteln 29. Oktober 1884. Z. 1315?

Graz nm 5. November 1834.

(4691—2) itekrerftelle Nr. 862.

Infolge Erlasses des k. l Landesschul'
rathes in Lailmch vom 28. Oktober 1884, gahl
1985, kommt an der vorläufig in Branslo in
der Pfarre Iohannesthal. Gcrichtsbezirl Ra»
tschach, activierien cinclasfigen Vollefchule die
Lehrstelle mit dem Gehalte von jährlichen 450
(vicrhunbcrtfünszig) Gulden provisorisch zu be»
setzen.

Vorschriftsmäßig doeumentierte Newer-
bungsgesuche sind hicramtS — von noch nicht
angestellten unmittelbar, von bereits angestellten
Lchrindividucn im Wege ihres vorgesetzten
Bezirksschulrathcs —

binnen vierzehn Tagen
einzubringen.

ss. k. Bezirlsschulrath Gurkfeld, am Uten
November 1884.

Der Vorsitzend«: W e i g l e i n N. p.

(4634-2) Nr. 25 250.

Verzehrungssteuer - PachtversteigerungS - Kundmachung.
Von der t. l. Finanz-Direction in Trieft wird bekannt gegeben, dass die EinHebung der

Verzehrungsstcucr an Wein, Most und Fleisch in den nachbenannten 17 Stcuerbczirlcn für das
Jahr 1885, beziehungsweise 1886 und 1887, im Wege der öffentlichen Versteigerung am 29sten
N o v e m b e r 1884 um 10 Uhr v o r m i t t a g s bei der l. k. F i n a n z - D i r e c t ion i n
T r i e f t . T h ü r e Nr, 13. verpachtet werden wird.

Der Ausrufspreis ist für jeden Slclicibrzirl, wie folgt, festgesetzt:

^ N u s r u f s p r e i s
? S t e u e r b e z i r t . «, ^
-2- sur Wem und ftr Fleifch Zusammen
W- Most

I i »«men 6000 fl. 700 fl. 6700 fl.
! 2 Tessana 9800 ., 1200 „ 11000 ..

3 Älbona 3300 , 1200 , 4500 ..
! 4 Cherso 1500 „ 1000 .. 2500 ..
! 5 Dignano 2600 ., 1200 .. 3800 ..

6 Castclnuovo 5400 „ 1100 „ 65.00 „
7 Montona 2300 „ 700 .. 3000 „
8 Buje 3570 „ 1230 .. 4800 ,
9 Parenzo 2680 ., 920 „ 3600 ^

w Pirano 4500 ,. 2300 „ 6800 „
11 Pinguente 2500 „ 1100 „ 3600 „
12 Haidenschast 6500 .. 1500 „ 8000 „
1^ Cervignano 11800 „ 2200 „ 14000 „
14 (lormons 13000 .. 2500 „ 15500 „
15 Monfalcone 10000 „ 2000 . 12000 „
16 Tolmein 7600 „ 1400 ., 9000 „
1? Gärz < Stadt) 24200 ., 14300 ., 38500 „

Summe . l l 153800 N

Anbote unter dem Nusrusspreise sind nicht zulässig.
Die Pachtversteigerung wlrd zuerst für jeden einzelnen Steuerbezirl, dann sür alle zu«

sammcn vorgenommen werden. - Zur Pachtung wird ieder Staatsbürger zugelassen, welchem
lein gesetzliches Hindernis im Wege steht. — Es lann hlezu auch ein nichtösterreichischer Staats«
bürgcr, welchem lein gesetzliches Hindernis im Wege steht und welcher vollkommen vertrauend-
wert ist. zugelassen werben.

Es werdm auch schriftliche Offerte angenommen. Diese Offerte, welche dem Stempel von
50 kr unterliegen und denen der zehnte Theil des Nusrufsvreises in Barem oder in inland!»
schen Staats.Obligationen als Vadium anzuschließen ist. sind entweder für jeden einzelnen
Steucrbezirl oder für mehrere oder für alle Sleuerbezirle zufammen einzubringen und müssen
sür jeden Pachtbezirl den angebotenen Pachtschillinq aesondert enthalten.

Diese Offerte sind nach folgendem Formulare zu verfassen: „Ich Unterzeichneter biete für
>»?., Nrtua der Verzchrungssteuer am Nein. Most und Fleisch im Steurrbrzlrsc
l i ^ die N t vom . . . . bi« den jährlichen Pachlschillinn von . . . . fl..
! " . . . . Gulden östcrr. Währ,, mit der Erklärung an. dass mir die LicitationS«
,«>. Naclltbcdingnisse. welchen ich mich unbedingt unterziehe, aenou bekannt sind. und dass ich
^ »̂ n vorstehenden Anbot mit dem beiliegenden 10proccntigen Vabium von. . . . fl. haste."

^ « t . m Unterschrift. Charakter und Wohnort des Ofscrenten )
^ Diese ^ swd vor der mündlichen L i c i t a t i o n bei der l. l.
^ , . . n n » . D i r e c t i o n T r i e f t bis 29. November 1884. 10 Uhr v o r m i t t a g s , einzu-
U a/n und werden nach der mündlichen Licitation eröffnet und bekannt gegeben werben.

Die übrigen Pachtbcdingnisfe können bei der l. l. Finanz-Dnection Trieft eingcfehen werden.
K l F i n a n z ' D i r e c t i o n T r i e f t am 6. November 1834.

Ä n z e i g e b l a l t.
Salicyl-Munäwasser und

*'m> Salicyl-Zahnpulver M-*
bereitet von O, lHccoli, Apotheker
»*um Engel" in Laibach, Wienerstrasse.
, Duch doron täglichon Gebrauch wor-
^°n die Zähne gesund orhalton, das Zahn-
w e h gestärkt und von allon Zahn-,
Wund- und Halskrankhoiton priisorviort.
} JlaBc',,e Hallcyl-MundwuHSor 40 kr.,
^ c h a c h t e l Sallcyl-Zahnpuher iW kr.

Gesucht wird
6 i a überfahroncr, noch gut orhaltenor

Einspänner-
Kutschierwagen

fcl&ut gerittenes, kräftige«, ver-
mut«,, R e f t p f e r d

Adn.,- • r U j P l i t Proisangabo sogleich an dio

^554^3) Nr. 6551.

Bekanntmachung.
luu,^° '" -̂ k- Landesgerichte Laibach
lickp ^" ^" unbekannt wo befind-

^" Verrn Leo Latinovicö de Borsod

und sür die Frau Marie Mayer geb.
Müller in der Efecutionssache der
Frau Iosesine Gnesda (durch D r .
Sajovic) gegcn Herrn Leo Latinovics
de Borsod pew. 225 f l . s. A. für
den ersteren Herr D r . Moschc und jür
dic letztere Herr D r . Pf-ffercr als
Curator aä ilotum bestellt und ihnen
die hiergerichtö erstossenen Nealfeil>
bietungsbefcheide g . 5297 und 5733
zugestellt.

Laibach am 25. Oktober 1884.

0<>gen Barzahlung

zu kaufen gesucht
wird ein landtUQiehes

OUT
in Stelermark, Krain odor KUrnten mit
hUbschem Schlosn und guten AVIrisohafts-!
gebüuden in günstiger Lago, im Preise \on !
;jU- bis 60 000 n. Gofälligo Offorte Ton I
Besitzern erbitten kstn. ling. Oberförster
Horviith und Kicbard Patz, Wien, Marjra-
rethenstr»»»e Nr. 12. (4714) a—i '

iff Ohne dioso gos. dep. Schutzmarke ist jeder (liebtge 1st nach
Dr. Malic sofort als Falalflcat zurückzuweisen.

§ Gichtgeist nach Dr. Malič
ist ontsclnoden das erprobteste Mittel gogon Gicht und Rheumatismus,
Oliederreissen, KreuzBchmerzen, Nervenschmerz, Anschwellungen,
Steifheit der Muskeln und Sehnen etc., mit welchem nach kurzem
Gebrauch dioso Leiden gänzlich behobon worden, wio dies bereits
massenhafte Danksagungen beweißon können.

Dioson Gichtgeist mit nebenstehender protokollierter Bclmtz-
£th,u<jn\stTff. xaarke, ^i° Flasche ä 50 kr., versendet echt per Nachnahme zivur die

„Einhorn-Apotheke" des Jul. v. Trnköczy
in Laibach, Rathhausplatz Nr. 4.

9tT Neuestes DanksclireilDen. "••
Herrn Jul . v. Trnköczy, Ajiotheker in Laibach!

Durch Verkühlung haben mich auf einmal in den Fsuwn dio ^ » J ™ ^ "
Gichtechmerzon üborfallon, in den Hüften hatto ich oin ^ ^ ^ / s . j . / s s i . ' H ü
Loidon noch dazu bekommen, dass ich kaum mobr Rcbnn ^n^ltaotzuchen La/?o
Nächto von Schmerzen gopeinigt zubrinKon niussto. in °IOB j mllSH Ihnen mit
gebrauchte ich ihron Giehtffelnt n»oh I>r. Mall« • »ü *r. ^ ^ c h t i s c l i ü „ Loiden
frohem Herzen dankbarst bokonnon. das« . " " " , „ . , „ „ Einschmioron war ich in
wahrhaftig Wunder wirkte, d®»° "ft

h
Cf'cbm*r«e» Tollkommen befret

drei Tagen von moinon furchtbare» MCMMeh^ p M . , W j o d om GidiUeidendon
Indem ich dioson eel.ten « I J ^ f e

 n o i n ü I 1 vorbindhchston Dank aussprocho,
bostons cmpfohlon kann und »ocbaM* ( 4 5 3 4 ) y _ g
.dehn. n S Uocb.el.tu»«.v«* O r e g o r g a l a i n l k )

Laibacli in. OUtobor l ö « . k ^ p o g t d i o n ( , r i n L i ü b u c l )
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(4712) Nr. 28.

Bekanntmachung.
Den Gläubigern im Hermann

Förster'schen Concurse wird bekannt
gemacht, dass sie von dem vom Con«
curs - Masseverwalter D r . Suppan
überreichten Vertheilungsentwurfe ent-
weder bei diesem oder beim Concurs-
commissar Einsicht und Abschrift
nehmen können und dass sie ihre
allfälligen Erinnerungen dagegen bis

2 4 . N o v e m b e r l . I .
mündlich oder schriftlich beim Concurs-
commissar einzubringen, hierauf aber
im Falle angebrachter Erinnerungen
zur Verhandlung über dieselben und
Feststellung des Vertheilungsentwurfes
bei der Tagfahrt am

1. Dezember 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, vor dem Con-
curscommissä'r zu erscheinen haben.

K. k. Landesgericht Laibach, am
14. November 1884.

Der f. l. Concurscommissär:

Ledeuig m. p.

(4618—1) Nr. 4830.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sel über Ansuchen der Marlanna
Krainc von slodockendsrf wird die mit
Bescheid vom 30. August 1879, Z 6593.
bewilligte und mit Bescheid vom 16 De<
zember 1879, Z. 9837, Werte dritte
executive Feilbietung der dem Josef Sed<
mal von Nadalneselo gehörigen, gerichtlich
auf 1683 fi. bewerteten Realität Urb.«
Nr. 23. »uSzug 1449 »ci Prem. M o .
5 fi, 37 lr. s. « . reassumiert und die
lagsatzung auf den

1. Dezember 1 8 8 4 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem vorigen Anhange an»
geordnet worden.

K l. Bezirksgericht Adelsberg, am
6 Ju l i 1884.
(4591—1) Nr. 6932.

Erinnerung
an M i c h a e l R o s m a n n vou Unter-
liefenthal und dtssen allfällige Rechtsnach»

folger unbekannten Aufenthaltes und
Daseins.

Von dem k. k. städt.-beleg. Bezirks«
aerichte Rudolfswert wird dem Michael
Rosmann von Untertiefenthal und dessen
allfälligen Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes und Daseins hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anna Kukenberger von Eertsch»
werch Nr. 23 die Klage pcto. Ersihung
auf die im Grundbuche kä Herrschaft Ho»
pfenbach »ud Berg«Nr. 62 vorkommende
Bergrealität in Gertschwe^ch eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

9. Dezember 1 3 8 4 ,
vormittags s Uhr, bei diefem Gerichte
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus deu k. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr . Josef Rosina, Uovocaten in Rudolfs«
wert. als Curator ad acwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator »ä »ctum verhandelt
werden wird. und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäu-
umng entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. k. stadt.'deleg. Bezirksgericht Ru-
dolftwert, am 3. Oktober 1884.

(4635-1) Nr. 16601.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Es sei die in der Executionssache des
Mathias Ioanc von Stermec Nr. 5,
Bezirk Großlaschiz, gegen Andreas Gra.
disar von S l r i l Nr. 17 M o . 37 fl.
39 lr. s. A. mit Bescheid vom 4. Juni
1884, Z. 10260, angeordnete dritte exec.
Feilbietung der Realität des Andreas
Graoisar Einlage Nr. 410 26 Herrschast
Sonnegg im Werte per 1500 f l . auf den

3. Dezember 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchls mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 24. August 1884.
(4676—1) Nr. 5397.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Bar-
thelmä G r i l auS Wippach und dessen

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte W-ppach

wird dem unbekannt wo befindlichen Bar-
thclmä Gri l aus Wippach und drsscn un»
bekannten Rechtsnachfolgern hlemit er-
innert :

Es habe Frau Caroline Mayer von
Wippach wider dieselben die Klage auf An.
erlennung der Ersitzung der Realität n,ä
Eataftralgemeinde Wippach Einlage Zahl
232. 8ud pra68. 29. Oltober 1884,
Z. 5397, hieramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

13. Feb rua r 1 8 3 5 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des Z 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Anton Vidrih von W'ppach als
Curator aä actum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an«
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am
31. Oktober 1884.

(4646—1) Nc. 8215?

Erinnerung
an Anton B a ö n i l von Vilsenberg oder
dessen Rechtsnachfolger unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Laas wird

dem Anton Vaönil von Vösenberg oder
dessen Rechtsnachfolgern unbekannten Auf»
enlhalles Hn-M't erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gedichte Jakob Koroöec von Bösenberg
die Klage 6 6 praes. 31 . Oltober 1884,
Z. 8215, auf Anerkennung des Eigen«
lhmms auf die auf Anton Vaknit ver»
gewährte Realität 8ub Grunobuchs-Ein-
lag« Nr. 20 der Catastralgemelnde Bösen-
berg überreicht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzuog
auf den

16. Feb rua r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurden ist.

Da der Aufenthaltsort d.r Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbm
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung nnd
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Gregor Lah von Laas als Curator llä
actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
m-duungÄmäßiaen Wege elnschreitri! und
di? zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Lchrilte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechlbbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
ans einer Verabsäumung entstehenden
Folgm selbst beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Laas, am 2ten
November 1884.

(4704—1) Nr. 3903.

Executive Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte ^andstraß

wird bekannt gcgebm, dass über Bewilll»
gung des hochlüblicheu l. l. Landesgerichles
tu Lalbach vom 23. September 1884,
Z 5863, in ocr Executionssühru«^ des
Ignaz Secmaun 00» ttaibach (durch Hcrrn
Dr. Suppan von haibach) êgen Anton
Stritar von Brod pcto. 3000 ft. s. A
die executive Feilbietuilg uachstchcl.oer, den
Ezcecuteu zustehenden, laut PsänüungS-
Relation vom 23. Februar 1884, Z. 863,
mit dem exrcutlvem Pfandrechte belegttn
Forderungen, als bei:

I.j Johann Kular von Vrezje pcr
319 fi. 39 l r . ;

2.) Ioscf «Zintiö von Verlaöe per
229 ft. 15 l r . ;

3.) Mart in Vo^iö von Ferluga per
247 fi.;

und per 136 ft. 62 lr. s. A . ;
4.) Mathias <viutiö vulgo Kovac um»

Plüschendorf per 200 s. A. ;
5.) Jakob Zintiö von Ostere p r̂ l95 ft :
6.) Anton Kudriö von Brrlog ps^

83 ft. 49 l r . ;
die drei Feilbielungs-Ta^satzungen auf txu

26. N o v e m b e r ,
24 Dezember 1 8 8 4 .
2 1 . J ä n n e r 1 8 8 5

j.-destnal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
hiergeiichts mit dem Beifügen angeordnet,
dass die Fellbietung unbeschadet allfällig
früher erworbener Rechte und ohne H^s
tung für die Richtigkeit und Eiubrin^
llchteil der feilgebotenen Forderungen er-
folgen , dass der Ersteher den Meistbot
sogleich bar zu erlegen haben wird und
dass diese Forderungen bei der ersten und
zweiten Feilbietung bloß um oder all.n-
falls über dem Nennwert, bei der lrtzlen
Tagsatzung aber um jeden Prris dem
Meistbietende!« zugeschlagm wird.

K. l. Bezirksgericht Lanostraß, am
2. Ollober 1884.

(4161—1) Nr. 6446.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.
Vom k. k. Äezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über'Ansuchen der Josef Mazi«

schen Erben (durch Dr . Eduard Deu in
Adelsberg) M o . 7 fl. 22 lr. s. A, die mit
Bescheid vom 8. Nvr i l 1884, Z . 2612,
auf den 23. September 1884 anberaumte
dritte executive Feilbietung der dem
Kasper Vidrich von Dorn gehö.igen, ge«
rechtlich auf 3685 fl. bewerteten Realität
Urb..Nr. 332 und 334. Auszug.Nr. 547
und 549 »6 Herrschaft Adelsberg, auf den

23. D e z e m b e r 1 8 6 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

Den unbekannten Rechtsnachfolgeru
der Tabulargläubiger Paul und Anton
Vidrich von Dorn wird erinnert, dafs
der für sie bestimmte Feilbietungsbescheid
dem ihnen mit Decret vom 4. Dezember
1883, Z . 1011, aufgestellten Curator »6
actum Herrn Dr . Johann Pitamic in
Adelsberg zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. September 1684.

(4646—1) Nr. 7353.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Herrn Mart in
Hoöevar (durch Dr . Mencingcr in Gurl-
frld) ist die executive Fellbietung der dem
Johann Doornil zu der Realität in Za»
savje Nr. 4, Einlage Z, 46 ad Eatastral
gemeinde Munlendorf, bestehend aus den
Parcellen Nr. 230, 1473, 1776. 1717,
1880, ad Steuerqemeinde Muntendorf
zustehende», mit epculivem Pfandrechte
belegten, auf 829 f l . 64'/« kr. geschlitzten
Vesitzrechte sowie der demselben zu dieser
Realität m!t dem UcbergabSoertrage ddto.
Munlendorf 19. Oktober 1866 in V^r«
blnduug mit dem Llcitations.Protolollc
des k. t. Bezirksgerichtes Gurlfeld vom
6. Februar 1860, Z. 384, und Meistbots-
Vertheilungsbescheide vom 30. Apri l 1861,
Z. 369, erstandenen Besitz« und Eigen.

thumstitel bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Tagsutzung auf den

20 . Dezember 1 3 8 4 und
10. J ä n n e r 1 8 3 5 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergerlchls
mil dem Anhange angeordnet, dass dle in
Execution gezogenen Besitz' lind Eige»'
lhun'.inechte bei der eislcn ,n>r mn oder
übcr 5cm Schätzwert, bcl der zweiten Fell'
bittung ader auch unter demsel^n hint-
angegcbeu werden.

K, l. Ve;klsMlcht Gurlfeld, am
8. Ollober 1884. ^ _

(4668—1) Nr. 3469.

Erinnerung
an Primus R n z m a n von Gulenfeld,
beziehungsweise dessen unbekannte Rcchts<

Nachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird dem Primus Nozman
von Gnlenfeld, beziehungsweise dessen un-
bekannten Rechtsnachfolgern, hiemlt er-
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem Oe-
richte Lorenz Vrejc von Glittnfeld die
Klage auf Ersitzuug der Halbhube sub
Einlage-Nr. 5 der Oalastralgemeiude Vrezje
eingebracht, worüber die Tagsatznng zur
müudlichcu Verhandlung auf den

19. Dezember 1 8 8 4 ,
früh 9 Uhr, hiergerichts anberaumt wurde-

Da der Aufenthaltsort der Gcllagte"
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe»
vielleicht ans den l. k. Erblandcn abwesend
smo, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kostrn de«
Herrn Andrea« Iurgclle von Ottol a"
Euralor ad aotuw bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu del"
Eude verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder B
eiuen andern Sachwalter bestellen un°
diesem Gerichte namhaft machen, üb^
Haupt im ordnungsinäßlgen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer VerthcidigM
erforderlichen Schritte einleiten könne»,
widrigens diese Rechtssache mit ocm a«!'
gestellten Euralor nach den Bestimmung^
der Gerichtsordnung verhandelt werden, UN"
die Geklagten, welchen es übrigens ft^
steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem benal'l"
ten Eurator an die Hand zu geben, ^
die aus einer Verabsäumnng entstehende"
Folgen selbst beiznmessm habe,i werde«'

K. l. Bezirksgericht Raomannsdott,
am 18. September »884. ^ ^

( 4 6 7 8 - 1 ) Nr. 1b9b>

Erinnerung
an Thomas S i m a und selne u"be<

kannte Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l . k. Bezirtsurrichle Kro«"'

Wird dem Thomas Sima und scinen u>
bekannten Erben und Rechtsnachfolge
hlemit erinnert: ^

Es habe wider dieselben bei d,e e"
Gerichte Elemens Sima von ^enge"N
Nr. 63 die Klage pcto. Ersitzung ^
Realitüt «ud Urb . . Nr. 2673/2704 .»"
Lack zu iiengenfeld Eonscr.-Nr. 63 " ^
gebracht, worüber zum ordentlichen M""
lichen Verfahren die Tagsatzung auf den

9. Dezember 1 8 8 4 , . ,̂
vormittags 9 Uhr, hlergerlchts ans«"""
worden ist. ..^

Da der Aufenthaltsort der O M "
diesem Gerichte unbekannt und biel" ^
vielleicht aus den l . t. Ecblanden abwe>e
sein, so hat man zu deren Vertretung "
auf ihre Gefahr nnd Kosten den v " ^
Andreas Willmann von Lengenfeld Nr- -̂
als Eurator aä ».cwm bestellt. ^

Dieselben werden hievon zu ^
Ende verständiget, damit sie aUeM" .
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder i ^
einen andern Sachwalter bestellen .
diesem Gerichte namhaft machen, " v " ^ d
im ordnungsmäßigen Wege einschrelten
die zu ihrer Vertheidigung "forderll
Schritte einleiten können, widrlgens "
Rechtsfache mit dem aufgestellten^"
nach den Bestimmungen der » ' ^
ordnung verhandelt werden wird, «'
Geklagten, welchen es übrigens freistes ^ ^
Rechtsbehelfe auch dem benannten ^
rator an die Hand zu geben, sich o ' ^ ,„
einer Verabsiiumnng entstehenden 6° "
selbst belznmessen haben würden. ^^,

K. l. Bezirksgericht Kronau, am ^" '
September 1^4 -
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(4649—N Nr. 3996.

Uebertragung
dritter exec. Feilbictung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Uaas wird
hlemlt bekannt gegeben:

Es sci über Ansuchen des Johann
Korosec von Voilovo als Machthaber der
Theresia Korosec von dort die init dem
Bescheide vom 3. März 1884, Z. 5)51,
auf den 24. M a i 1884 angeordnet ge-
wesene dritte executive Feilbletung der dem
Valmlin Zadnit von Deutschdorf gehü'
l'gen Realität Grundbuchs.Cinlage Nr. 27
der Catastralgemeinde Wolfsbach (früher
"ectf..Nr. 19 »ä Pfarrhofsgllt Oblal)
Mit dem früheren Anhange auf den

12. Dezember 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht «aas, am 4. Sep<
Umder 1884.
" ( 4 6 5 2 ^ M 7 7 4 9 3 7

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Patls
von Neudorf die exec. Versteigerung der
dem Anton Int lhar von Großoblal gehö-
rigen, gerichtlich auf 1220 fl, geschätzten
Realität uud Urb. 'Nr. 9 u.c1 Grundbuch
Nadllschel bewilliget und hlezu drei Feil.
bietungs.Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

10. Dezember 1 8 8 4 ,
dle zweite auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
d!e dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 8 5 ,
ledesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Genchtstanzlei mit dem Anhange angeord.
net worden, dass die Pfandrealilät bei der
"sten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
«"böte ein lOproc. Vadium zu Handen
?^> . """«commission ^, erlegen hat,
lowie das Schützunnsprotololl und der
Grundbuchsertract, können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 5ten
Oktober 1884.

( 4 6 5 0 - 1 ) Nr . 7049.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Mathias
>lvanc von Stermec die executive Ver»
^igerung der dem Johann H l l i von
"sredek gehörigen, gerichtlich auf 1300 f l.
Mätzten Realität Urb.°Nr. 382/365 l̂ ä
Herrschaft Nadlischet bewilliget und hiezu
^rel Feilblelungs-Tagsatzungen. und zwar
"e erste auf den
.. 10. Dezember 1 8 8 4 ,
d'e Weite auf den

10 . J ä n n e r
"no die dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 8 5 ,
Aesmal vormittags um 9 Uhr, in
" ' " d e l mit dem Anhange angeordnet

"den , dass die Pfandrcalltät bei der
""en und zweiten sseilbietung nur um
^ " über dem Schätzungswert, bei der
"Mten aber auch unter demselben hintan-
»k«eben werden wird.
._., Die Licitationsbcdlngnisse, wornach
besondere jeder Llcitant vor gemachtem
""vote ein lOproc. Padlum zu Handen der
'"latlonöcommission zu erlegen hat. sowie

b,,.'vchätzungsftrototoll und der Grund,
^ s ^ l r a c t können in der diesgerlchtlichen

^'stratur eingesehen werden.
G " ' l Bezirksgericht Laas, am 29sten
^ p t e m b ^ ^ ^ ^

(4585^.1)' Nr . 4686.

^ Executive
Realitäten-Versteigerung.

bekan«.'" ^ ^ Bezirksgerichte Lack wird
""" ' gemacht:

"on L ^ . ^ber Ansuchen der Eva Bogataj
"« dle executive Versteigerung der dem

Johann Resel von Lome Nr. 20 gehö-
rigen, gerichtlich auf 140 ft. geschätzten
Realität Ein'age Nr. 108 der Calastral-
genuinde Podobeninl bewilligt und hiezu
drei Fellbietungs-Tagsatznngen, und zwar
die erste auf den

12. Dezember 1 8 8 4 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtsla,^lei mit dem
Anhange angeordnet woNcn, b«so die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fcilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Ltcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Gchiitzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtllchcn Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Lack, am 29sten
Oktober 1884.

(4651—1) Nr. 7148.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Pla-
ninc von Altenmarlt die exec. Verstei-
gerung der dem Anton «öumrada von
Babna Polica gehörigen, gerichtlich auf
346 fl. geschätzten Realität 8ud Grund-
buchs-ElnIage Nr. 37, 41 und 79 der
Calastralgcmeinde Babna Pollca bewilliget
und hlezu drei Feilbletungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

10. Dezember 1 8 8 4 ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
die dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in der Gerichts^
kanzlet mit dem Anhange angeordnet wor«
den, dass die Pfandrcalltät bei der ersten
und zweiten Fellbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer.
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das SchähungSvrotololl und der Grund«
buchseztract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht ^aaS, am 28sten
September 1884.

( 4 6 1 5 - 1 ) Nr. 6747.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Hantel ldurch Anton Lenasfi) die exec.
Versteigerung der dem Andreas Santel
gehörigen, gerichtlich auf 1350 f l . ge«
schätzten Realität Urb..Nr. 105 aä Herr.
schaft Luegg in Belsko bewilliget und
hiezu drei Feilvietungs'Tagsatzungen, und
zwar die eiste auf den

24. Dezember 1 8 8 4 ,
die zweite auf den

2 6 . J ä n n e r
und die dritte auf den

27. F e b r u a r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcllbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LlcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommlssion zn erlegen hat,
sowie das SchätzungSprolokoll und der
Grundbnchsextract können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsbera., am
30. September 1884.

(4223—1) Nr. 4451.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Mathias

Ivanc von Stermec Nr. 5 die nut dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 22. M a i
1884, Z. 2451, auf den 27. September
I. I . angeordnete dritte executive Fell«
bletung dec dem Ignaz Eröulj von Za.
^micn Nr 5! achörigcn, im Grundbuche
der Calaslralgcimindc Zagorica nudEln-
lane Nr. 186 vorkommenden Realität
auf den

18. A p r i l 1 8 8 5 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An-
hange übertragen worden.

K l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
20. September 1884.

(4653^1) Nr. 80357

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Aebolj von Vabenfeld als Cessionär des
Matthäus Tomc von Nltenmarlt die mit
dcm Bescheide vom 11. Juni 1884, Zahl
4487, auf den 24. September 1884 an»
geordnet gewesene dritte executive Feil«
bletung der dem Johann Troha von
Bllbenfeld gehörigen, gerichtlich auf l 2^5 ft.
bewerteten Realität »lib Grundbuchs Ein»
läge Nr. 87 der Eatastralgemeinde Baden-
feld mit dem früheren Anhange auf den

1 1 . D e z e m b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
reassumicrt worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 25sten
Ollober 1884. ^ .

( 4 5 1 0 - 1 ) Nr. 4136.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Oorup
und Franz Kalister (durch Dr . Deu) pet.0.
280 f l . 60 tr. s. U. die mit Bescheid vom
23. Oltober 1883, Z. 8627, auf den
II. Juni 1884 angeordnete dritte exec.
Feilbietung der dem Andreas Lenarkii!
von Nadajneselo gehörigen, gerichtlich auf
816 ft. bewerteten Realität Urb.-Nr. 27,
Auszug 1810 aä Prem, auf den

2 2. D e z e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis >2 Uhr. hier,
gerlchts mit dem vorigen Anhange über-
tragen worden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
30. Juni 1884.
"(4677—1) Nr. 1631.

Erinnerung
an Gregor Po g a i n i l unbekannten Auf»
enlhaltes und dessen unbekannte Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Kronau

wird dem Gregor Pogaknil unbekannten
Aufenthaltes und dessen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hlemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte FranzPogaknik von Belca-Lengen«
feld Nr. 66 die Klage äe prass. 3. Olto-
ber 1884, Z. 1631, pcw. Ersitzung der
Realität zu Lenssenfeld Nr. 68 8ud Urb.<
Nr. 2677 kä Lacl eingebracht, worüber
zum ordentlichen mündlichen Versahren
die Tagsatzung auf den

9. Dezember 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l . t. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr nnd Kosten den
Herrn Andreas Willmann von ttengrnfeld
Nr. 51 als Curator aä actum bestellt

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit f<e alle'.sau
zur rechten Z e i ^
einen andern Sachwa"er° ' überhaupt
scm Gerichte ' ' ° ' " ^ ^ g c einschreiten und
^ ^ " ' ^ erforderlichen

Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden, und die
Geklagten, welchen es übrigen« freisteht,
ihre Rechtsbehelft auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben würden.

K. l . Bezirksgericht Kronau, am
3. Oltober 1684.

(4647—1) Nr. 7871.

Erinnerung
an Maria T o p o l o v e c , resp. deren

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Gurk.

feld wird der Maria Topolooec, resp.
deren Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Freiherr von Melnhof in
Wien die Klage M o . Anerkennung der
Verjährung und Wschungsgestatluna einer
Satzpost bei den Realitäten Einluge
Nr. 560, 569, 570 und 571 C»lastral-
gemeinde Hubajnlca eingebracht, worüber
die Tagsahung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

5. Dezember 1 8 8 4
vormittags angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Crlilanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kostcn den
Herrn Dr . Jul ius Ritter von Gspan.
l. l. Notar in Gurlfeld, als Curator »ä
ULtum bestellt.

Die Geklagten werden hleoon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen,
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Echritte einleiten können,
wldrigenK diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
beilllnnten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumuna ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

Gurlfeld am 25. Oltober 1884.
"(4667—1) Nr735247

Erinnerung
an Matthäus H u p an von Nsp, resp.
dessen Erben und Rechtsnachfolger, un-

bekannten Aufenthaltes.
Von den, t. l. Bezirksgerichte Rad«

mannsdorf wird dem Matthäus Zupan
von Asp, beziehungsweise dessen Erben
und Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Zupan von Nsp die Klage
auf Anerkennung der Ersitzung der Rea-
lität Einlage Nr. 153 der Cataftral«
gemeinde Veldes eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur mündlichen Verhandlung
auf den

2 3 . Dezember 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts anberaumt
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Humer von Untergörjach als Cu-
rator ad n,ctuN bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Weae einschre^^nd
die zu ihrer Verlheld.gung er ° ^,.<ye

Nechtssachc n ,d m a ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ .

" ^ " l " . und die Ge.
^ ' e n «e'chen e ^
NcchlSbehelfc auch dem benannten Cura-
lor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folßen
selbst beizumcssrn haben werden.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorj,
am 23. September 1884.
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Einladung.
Der Verwaltungsrath dos

Kaiserin • Elisabeth - Kinder-
Spital-Vereines

hat die Ehre, die p. t. Vereinsmitglieder und
Wohlthäter der Anstalt zu der

zur Feier des Namensfestes der
obersten Schutzfrau des Spitals, Ihrer

Majestät der Kaiserin Elisabeth
am Mittwoch, den 19. d. M.,

um 10 Uhr in der Deutsch - Ritterordons-
Kirche statthabenden h. Messe hiemit oin-
»uladen. (4626) 3 - 3

LAIBACH am 13. November 1884.
Der Obmann: Lasohan in. p.

Ein neuer und ein überführter

Phaeton
2 Kütscüierwagen, 1 Kalesche und

1 Landauer
(4711) sind preiswert zu verkaufen:

ZBallHavisgrasee 3>Tr. S.

Istrianer Weine
um sie wegen Abreise schnell anzubringen,
per Liter nur 28 kr. und 36 kr. — dicsor-
wogen ist auch ein gutes C l a v i e r zu
verkaufen bei J o h a n n Ta l l , Case, Alten-
markt Nr. 21. (4702) 10 -2

(4696) Nr. 6877.

Bekanntmachung.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte zu Laibach wurde zufolge

Beschlusses vom 8. November 1884

dei der im Register für Gesellschafts-

firmen eingetragenen Firma:

K'aibacher Aktiengesellschaft
für Gasbeleuchtung

<Aerv O tne r i ch M a y e r
in Vaibach als neugewähltes Mitglied
des Verwaltungsrathes eingetragen.

K. k. Landesgericht Laibach, am
12. November 1884.

(4690^1) Nr^822

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben nach Mari-

anna und Johanna Soller wird hiemit be«
lannt aegeben. dass für sie zum Curator
»ä actum Herr Gruutar, l. k. Notar in
Loitsch. aufgestellt und ihm der diesgericht-
liche Feilbietuugibescheid vom Isten
September 1684. Z. 6336. zu^feltiget
wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am Sten
November 1884.

(4616-3) Nr. 5120.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Vezirlsgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Ialob Va«
lenöii pcw. 9 st. 80 kr. s. A. die mil
Bescheid vom 20. Iünner 1883, Z. 277,
bewilligt« und mll Vescheid vom 22. I n l i
1884, Z. 6135. fistierte drltte executivc
Feildletung der dem Josef Lenaröiö in
Nadajmselo yeh0ng«n, gerichtlich auf
4133 f l . bewerteten Realität Urb.'Nr.
21 . Auszug 1443 llä Herrschaft Prem.
reafsumiert und die Tagsahung auf den

2 8 . N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 U h r . hier.
gerichts mit dem früheren Anhange ange.
orduet worden.

Dem unbekannten Rechtsnachfolger
des TabulargläubigerS Josef Vesel von
Ndelsberg wird erinnert, dass der für
denselben bestimmte Fellbletungsbescheio
dem ihm aufgestellten Curator aä actum
Herrn Dr. Ed. Deu in Adelsberg zuge-
stellt worden ist

K. l . Vezirttgericht Ndelsberg. am
30. J u l i 188 ' .

Dounerstass, den 2 7 . November l l 8 ^ 4 , werden während
der gewöhnlichen Amtsstunden in dem hierortigeu Pjandamte die im Monate

(46)i2-ii September KABN
versetzten und seither weder alisgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft.

M i t der kraimscheu Sparcasfe vereinigtes Pfandamt
Laibach, den 17. November 1884.

TTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTT1

Erlaube mir, oin geehrtes Publicum von Laibach und Umgebung auf mein
• von heu t e S a m s t a g •
1 am Kaiiser-Joses-Platze •
1 aufgoBtelltos '

j Museum histor. - mechan. Kunstwerkej
aufmerksam zu machon. Dasselbe enthält verschiedene Persönlichkeiten uu.s

• Wachs modelliert, nebst verschiedenen Ansichten von Städten und Landschaften •
sowio dio noueston Kreigtiißso: Das nördl iche Eismeer mi t dem Thun
und Tre iben se iner Bewohner . Ach tes deutsohes Bundessohies-
aen in Le ipz ig im J u l i 1884. Das E rdbeben auf Isohia am 28. Juli i
1883, wobei die Städte Casamicciola und Fnrio gänzlich zugrundo giongou. Die •

• Krünungsfeierlichkeitcn Alexander III. von Russland am 27. Mai 1883. Der Unter- •
gang des deutschen Passagierschiffes „Oimbria" am 19. Jänner 188:', wobei nn-hr
als 400 Personen ein Wellongrab fanden. Die Uoborschwommungcn in Südtirol
und in der ßhoinpfalz. Der liingthoaterbrand in Wien. Dor Bergsturz bei Kim •
(Schweiz). Das siebente deutsche Bundosschiosson in München etc. etc. •

• Alles Nähere bosagon dio Programme. •
Da sich mein Museum überall oiuos sehr zahlroichun Besuches erfreut«

1 und ich weder Koston noch Rlliho schouto. wirkliche Kunstworko zu bictm, "
• lade ich jeden Kunstfreund und Konner hiemit freundlichst ein. a

• J . Mayerott. •
• Entröe nur 10 kr. Jeder Besucher erhält beim Verlassen ein •
• (4680) 4-2 Präsent gratis. •
i ^ ^ * ^ ' e Bude ist joden Tag von morgens 9 Uhr uia abonds 9 Uhr a

dem gütigen Besuche geöffnet. ~^gj

nur aus gutem Maloriale, echt farbig, a. II. 1 per Meter uufwiüls. Muster ver-
sendet die Tuchfabriks-Niederlage „zum weissen Lamm" in
Brunn. (3489) 28

I MT Ale Anlagepapier ersten Ranges ~9V £

I ompfehlo ich £

[ 5°/o Pfandbriefe >
[ der Fester ungar. Commercial-Bank, J
f Actiencapital fl. 5 000 00(1 \
I Reaervofondg , 390 000 circa t
k Sichorstollungsfond« „ 600 000 „ f
F Wert der Hypotheken . . . . . . „ -13 000 0(10 „ V
f Oegammt-Oarantl© „ 4 8 990 000 „ \
l Pfandbrief-Umlauf „12 000 000 „ T

\ Die Sicherheit dieser Pfandbriefe ist sonach über jeden Zweifel erhaben, f
fc Bleie Pfandbrief« sind laut Erlasse des k. k. Kelchs-Kriogs-Mlnl- f
[ iterluma rorn 19. September 1883 und des k. ung. Honved-Mlnlsteriums j (
f Tom 12. Oktober 1883 als Helratscautlouen stir die gemeinsame Armee, \j
k die Marine und die HoiiTöd-Armee, ferner »Is Cautlouen bei Urarischeu /]
' Liefe rung sgetcliKf ten zugelassen. ^
' Die Yerzlnflung der Pfandbriefe wird auch nach bereits erfolgter ' ^
| Terlosung sum Jeweiligen Elnlags-ZlnBfuss der Bank fortgesetzt. ri
i Erlaise dieses rur Anlage ron Ersparnisson roriiiglich gooigneto Papier ^
[ g«naa s u m amt l iohen Tage toonrae ohno Borechnung irgend welchor j ^
) Speaen. (4530) 5 yj

\ J. €. Hayer $
I Wechselstube in Laibach. Q
L. ^ ^ . ^ K ^ ^ . ,«w ^ * . ^ ^ . ^+^ . ^ ^ . .^w. .^i^. ^t^. ^k. ^ ^ . ^a^. . ^ ^ .M^ ^ . ^ . ^ ^ ^ ^ ^ i ^ . .^iW .^iW ^ ^ . ^ ^ . ^m. I

(4606—3) N»-. 2137.

Eistierung der freiwilligen
Realitätenversteigerung.
Die mit diesaerichllichem Bescheide

vom 7. Ollober 1884, Z, 1930, auf den
26. dieses Munates angeordnete freiwillige
Versteinerung der den minderjährigen
Franz Deu'schen Kindern gch0riacn Rea-
lität Einlage Nr. 166 der Eatastralr
gemeinde Neumarttl wird mit dem Vei«
fügen sistiert, dnsb die angeordnete frei«
willige Versteigerung der Realität Ein«
lag«? Nr. 172 der Eatastralgemeinde Neu-
mailt l vorgenommen werden wird.

K. l. Bezirksgericht Neumarlt l . am
11. November I884.

(4685—1) Nr. 6826.

Bekanntmachung.
I n d»'r Exeailionssiiche de / Antun

Kuralt von Obels^nica l̂ e^cn Anton
Kliavie von St. Waldllrqa ist deu un.
bekannt wo befindlichen Rcalglüubigeln
Mathias. Johann, ^'lgucs. MatttMlb'und
Ma»ia Knapic von St . W.«lbi:vga, L l l '
las, Johann nnd Hrlena Osel von
Winll>rn und Johann Ielenc von Videm
und Rechtsnachfolgern P . <vtemp har,
Advoc^lt in Nrüinburg. zum Curator Ä(l
«.Lwm aufgestellt und demselben der
Realfeilb-ewnasbescheid vom 24 Sep<
tcmber 1884, Z. 4883, zugestellt wo, den.

K. k. Vez,rls^richt Kraiiwura, am
9. November 1884.

(4694—1) Nr. 6956.

Zweite eiec. Feilbietlmg.
A m 1 5 . D e z e m b e r 1 8 8 4 ,

vormittags 10 Uhr, wird im V " -
handlungssaale des k. l . Laudes-
qerichtcs Lailicich in der E^cutions-
fache des F. M . Schmitt gegen Frau
Nina Gräsin Lichtenberg in Gemäß-
heit des Edictes vom 30.Äugust d. I . ,
Z. 5 0 3 5 , zur zweiten Feilbietung
des landtäflichen Gutes Lichtenberg
geschritten werden.

Laibach am 1 1 . November 1884.
Vom k. k. Landesgerichte.

(4695—1) Nr. 6957.

Zweite erec. Feilbietmig.
A m 1 5 . D e z e m b e r 1 8 8 4 ,

vormittags 10 Uhr, wird im Ver-
handlungssaale des k. k. Landes-
gerichtes Laibach in der Executions'
sache der k. k. FinanzProcuratur sül
Kram gegen Fran Nina Gmfin
Lichtenberg in Gemäßheit des Edictes
vom 6. September d. I . , Z. 5459,
zur zweiten Feilbietung des land'
tä'flichen Gutes Lichtenberg geschritten
werden.

Laibach am 1 1 . November 1884.
Vom k. k. Landesgerichte.

(4562—3) Nr. 6630.

Belanntmachnnsi.
Vom k. k. Landesgerichte in 'Laibach

wird bekannt gemacht:
Dem unbekannt wo befindliche"

Tabularglä'ubiger S . Druker wird der
hiesige Gerichtsadvocat Herr Doctor
Suppan unter gleichzeitiger ZustelluNß
des in der Efecutionssache der lra^
nischen Sparcasse in Laibach gege"
Raimund Vasie, resp. dessen Erbe",
M o . Zahlung von 7000 st. ersesse-
nen Feilbietungsbescheides vom 7teN
Oktober 1884, g. 6041, als Curat"
llä aowm bestellt.

Laibach am 28. Oktober 1884.

(4693-2) Nr. 6934.

Gsttuüne
M r i n z - Versteigerung

Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird belannt gemacht: ^
Es sei über Ansuchen des S-

Frommer, Kaufmann in Wien, ̂
executive Feilbietung der dem F- ^ '
Supantii gehörigen, mit efecutivew
Pfandrechte belegten und auf 25 i5 f l
8 kr. geschätzten Fahrnisse, als: I " " '
mereinrichtung:c., vom k. k. H " " ^ . .
gerichte Wien ddto. 5. NoveM
1884, Z. 166 055, bewilliget w0^
den und wnrdeu zur Bortiahw
dicser Feilbietung vom hiesigen k. '
Landesqerichte Laibach zwei Fe l l " ^
tungs'Tagsatzungen, und zwar die eri
auf den

2 2. D e z e m b e r 1 8 8 4 ,

die zweite auf den
12. J ä n n e r 1 8 8 5 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr v
und no'thigcnfaÜs von 4 bis b " ^
nachmittags cnn Allen Markt vtt. ,
mit dem Beisatze angeordnet, '
die Pfandstücke bei ̂  erste" ̂
bictung nur um oder über de" ̂ "
tzunqswcrt, bei der zweiten 6 "
tunc; aber auch unter denselben M
sogleiche Bezahlung und Wegschafft
hintangegcben werden. ^

Laibach am 11 . November 1«"

D r u c k u n d « e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r 4 F e d . N u m b e r ^


